
 
 

 

 
Das Orchester gab erfolgreich Konzerte im Kloster Cornberg (20.03.2011), in der 

Auferstehungskirche Bebra (08.05.11), im 

Altenheim Rotenburg (28.05.11), in Rons-

hausen (12.06.11), im Herz- und Kreis-

laufzentrum Rotenburg (25.09.11), in Ellis 

Saal in Weiterode gemeinsam mit dem 

Eisenbahnblasorches-

ter Bebra und dem 

Posaunenchor Bebra 

(10.12.11) und zum 

Abschluß in Altmor-

schen (17.12.11).  

 

Daneben spielten die Musiker zu zahlreichen Jubiläen und wurden mit 

reichlich Applaus belohnt. 

 

 

 

 

Im Rahmen des Herbstkonzertes im HKZ wurde das langjährige Mitglied Bernhard 

Gleim aus Weiterode geehrt. Seit 60 Jahren gehört 

er dem Verein an, den er zunächst auch viele Jahre 

als aktiver Spieler unterstützte. Sein Vater gehörte zu 

den Gründungsmitgliedern. Dank und Anerkennung 

für 40jährige Mitgliedschaft erhielten Reinhold Sorge 

und Brunhilde Funk.   
  

Margarethe König, erhielt 

von Martina Gerhard (BDZ 

ihre Ehrung für 40 Jahre im 

Rahmen des adventlichen Konzertes in Ellis Saal von)). Sie 

unterstützt den Verein im Vorstand nun seit mittlerweile 28 

Jahren, zunächst 18 Jahre als Schriftführerin, jetzt als 

1.Vorsitzende. Auch ihr Vater war dem Verein sehr 

verbunden und führte ihn viele Jahre als Vorsitzender. 

Neben der Vorstandsarbeit mit vielen organisatorischen 

Aspekten und der Kontaktpflege anderer Vereine und 

Institutionen, ist sie z.B. auch als Mandolinensolistin im 

Einsatz. 

 

 

Neben den musikalischen Höhepunkten, wo das Orchester sein Publikum begeisterte, 

fand auch eine Vereinsfahrt statt, wo das gesellige Beisammensein einmal mehr in 

den Vordergrund rücken konnte.  
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Die diesjährige Vereinsfahrt des Mandolinenvereins Weiterode führte in die Stadt 

Plauen im sächsischen Vogtland, weltweit bekannt durch die „Plauener Spitze“,  die 

bei einer Stadtführung auch näher erkundet wurde. Untergebracht war  

die Gruppe in der Fußgängerzone nicht weit der Altstadt, in ei- 

nem sehr schönen familiengeführten 4-Sterne-Hotel und genoss  

dort das reichhaltige Buffet und die Gastfreundschaft. Auch die 

Einkehr in einem typischen Wirtshaus mit der Plauener Spezialität 

„Bambes“ (kl. Kartoffelpfannkuchen) erfreute Gaumen und Seele.  

 

Ziel der Musiker war dennoch vielmehr der Musikwinkel um Mark- 

neukirchen, Schöneck, Klingenthal herum. Die 350-jährige Kul- 

tur und Tradition des Musikinstrumentenbaues prägen das Image 

und die Historie dieser Region, Schauwerkstätten und zahlreiche Musikwettbewerbe 

locken alljährlich tausende von Besuchern dorthin. Bis auf wenige Ausnahmen wird 

das gesamte Orchesterinstrumentarium dort hergestellt, vertrieben und fachmännisch 

repariert. 

 

Erster Höhepunkt war der Besuch einer Mandolinenwerkstatt. Der Mandolinenbauer 

persönlich erklärte die Abläufe und Handgriffe, die 

zum Bau eines solchen Instrumentes notwendig sind, 

informierte über die verschiedenen Holzarten, deren 

Lagerung und Verarbeitung. Gespannt verfolgten 

die Musiker die Erläuterungen und bestaunten 

unterschiedliche Phasen der Herstellung.  

 

Zweiter Höhepunkt der Reise war der Besuch im  

Musikinstrumentenmuseum in Markneukirchen, 

untergebracht im Paulus-Schlössel, einem 

spätbarocken Bürgerhaus, einer architektonischen Kostbarkeit im südlichen Vogtland. 

Mehr als 1000 Musikinstrumente aus aller Welt - von der kleinsten Geige bis zum 

größten Akkordeon  und einer Riesengeige (7fach-

vergrößert) wurden bestaunt und letztere konnte sogar in 

Aktion gesehen und gehört werden - die Sammlung 

insgesamt umfasst insgesamt ca. 3.200 Musikinstrumente 

aus aller Welt. Einige durften auch von den Besuchern 

selbst ausprobiert werden, andere wurden von der 

Museumsführung zum Klingen gebracht.  
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Der herrliche Garten lud zum 

Entspannen und auch Musizieren ein – 

das Orchester aus Weiterode erfreute 

andere Museumsbesucher mit einer 

kleinen Kostprobe der Zupfmusik. 

 

 

 

Die Wanderung auf dem „Balkon des Vogtlandes“, dem staatlich anerkannten 

Erholungsort Schöneck, fiel leider buchstäblich ins Wasser. Einen kleinen Einblick auf 

die tollen Weitblicke vermittelte die Busfahrerin dennoch bei einer kurzen Rundfahrt. 

Beim Bestaunen der Göltzschtalbrücke (größte Ziegelbrücke 

der Welt) schien allerdings die Sonne. 

 

Wohlbehalten, voller neuer Eindrücke und  

gut gelaunt kehrten die Wochenendausflügler  

zurück ins Hessenland. 

 

 

 

 

Bei der Teilnahme am Kirmesfestzug in Weiterode (16.10.11) stellten die Musiker mal 

wieder Ihre kreative Seite unter Beweis und präsentierten gekonnt verkleidet ein Stück 

Weiteröder Geschäftsleben und bekamen auch dafür viel Applaus. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am Bilderabend in Ellis Saal, präsentierten Ute  

und Hans Holstein eine sehr schöne und kurzweilig 

gestaltete DVD der Spanien-Reise.  

Eine besondere Dankesgeste erwies unser Spanien-Mitfahrer Herbert Giese dem 

gesam ten Orchester, als er zu einem Matjes-Essen in Ellis Saal einlud. 
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